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Pro Mobilität 
 
Dr. Peter Fischer als Präsident bestätigt 
 
 
Die Mitgliederversammlung von Pro Mobilität – Initiative für Verkehrsinfrastruktur 
e.V. hat am Dienstag Dr. Peter Fischer für zwei weitere Jahre in seinem Amt als 
Präsidenten bestätigt.  Fischer, der von 1990 bis 2000 Wirtschafts- und 
Verkehrsminister in Niedersachsen war, hat das Amt seit der Gründung der 
Initiative im Juli 2002 inne. 
 
„Eine leistungsfähige Verkehrsinfrastruktur ist die Voraussetzung für die Mobilität 
der Menschen und der Wirtschaft“, erklärte Fischer nach seiner Wiederwahl. Er 
werde sich weiter dafür einsetzen, dass die Straße wegen ihrer herausragenden 
Bedeutung im Verkehrssystem politisch eine höhere Priorität erhalte. Angesichts 
der Engpässe der öffentlichen Haushalte fordert Fischer eine Strukturreform für 
die Infrastrukturfinanzierung. Kernforderung von Pro Mobilität ist die Gründung 
einer Bundesfernstraßengesellschaft, um die Investitionen in Verkehrswege von 
den Schwankungen des Etats unabhängig zu machen. Ihr sollen alle Einnahmen 
aus der Lkw-Maut sowie eine feste Zuweisung von 4,6 Milliarden Euro jährlich 
aus dem Bundeshaushalt zufließen. 
 
Mit dem Beitritt der 3M Deutschland GmbH, der ARBIT – Arbeitsgemeinschaft 
der Bitumenindustrie e.V., der DKV Euroservice GmbH + Co. KG und der 
Hochtief AG gehören nun 29 Mitglieder der politischen Initiative an. 
 
In ihren Ämtern als Vizepräsidenten wurden bestätigt: 
Prof. Dr. Bernd Gottschalk, Präsident Verbandes der Automobilindustrie e.V., 
Hermann Grewer, Präsident Bundesverband Güterkraftverkehr, Logistik und 
Entsorgung (BGL) e.V., 
Ralf Jansen, Mitglied des Vorstandes der STRABAG AG, 
Dr. Erhard Oehm, Vizepräsident Allgemeiner Deutschen Automobilclubs e.V. 
Prof. Dr.-Ing. Gerhard Zeidler, Präsident des Präsidialrates des DEKRA e.V. 
Neu hinzugekommen ist 
Dr.-Ing. Herbert Lütkestratkötter, Mitglied des Vorstandes der Hochtief AG. 
 
Nähere Informationen: Stefan Gerwens, Geschäftsführer, Pro Mobilität, 
Friedrichstraße 154, 10117 Berlin, Tel. 030/22 48 84 12 
 


